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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Ost 1 (4er) (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Süd)

TSV Langenzenn : TSV 1895 Burgfarrnbach III 
Donnerstag, 14.10.2021, 19:30 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Ost 1 (4er) (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf
der TSV Langenzenn am vergangenen Donnerstag im 4. Saisonspiel auf den TSV 1895
Burgfarrnbach III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 7:7
einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann Benjamin Estrin, der durch diesen Sieg das
Unentschieden für den Gast sicherte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Wenig Gegenwehr
leisteten Unger / Applis beim 6:11, 13:15, 7:11 gegen Estrin / Scheffel. Bei der folgenden Vier-Satz-
Niederlage gegen Urbasik / Kenner hatten Hanft / Berei nur im ersten Satz eine Chance. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 0:2. Los ging es anschließend mit den Einzeln. Einen wichtigen
Erfolg verpasste Volker Unger beim 3:11, 11:8, 7:11, 13:15 gegen Benjamin Estrin. Wenige Chancen
hatte Erich Schadek beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Harald Urbasik. Es dauerte eine Weile,
bis Anton Hanft sein 3:2 gegen Henrik Scheffel unter Dach und Fach hatte. Keine Chance ließ Josef
Berei wenig später beim 12:10, 11:9, 11:9 seinem Gegner Herbert Kenner. Berichtenswert war bei
diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Volker Unger
bei seinem 3:1 gegen Harald Urbasik doch überlegen. Zwischenzeitlich konnte Erich Schadek zwar
einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Benjamin Estrin aber trotzdem klar mit 1:3. Kurz
musste er zittern, aber letztlich war Anton Hanft bei seinem 3:1 gegen Herbert Kenner doch
überlegen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:5. Völlig ungefährdet war daraufhin der
Sieg von Josef Berei gegen Henrik Scheffel nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 8:11, 12:
10, 11:8 nicht verloren. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Harald Urbasik wurden Anton Hanft
jedoch ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte
derweil Volker Unger das Spiel gegen Herbert Kenner und gewann in vier Sätzen. Kurzen Prozess
machte Erich Schadek beim 11:5, 11:9, 11:7 mit Henrik Scheffel bei einem nie gefährdeten Sieg. Der
letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7 Punkte,
Auswärtsteam 6 Punkte. Josef Berei und Benjamin Estrin holten am Ende eines langen Spiels im
abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Josef Berei bekam seinen Gegner
Benjamin Estrin beim deutlichen 7:11, 2:11, 7:11 nie in den Griff. Ein Punkt für jedes Team war
hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 11.11.2021
gegen die SpVgg Greuther Fürth VI, während der TSV 1895 Burgfarrnbach III am 19.10.2021 gegen
die DJK Concordia Fürth V antritt.

 Punkte:
 TSV Langenzenn

Doppel: Unger / Applis (0), Hanft / Berei (0) 
Einzel: V. Unger (2), E. Schadek (1), A. Hanft (2), J. Berei (2) 

 TSV 1895 Burgfarrnbach III
Doppel: Estrin / Scheffel (1), Urbasik / Kenner (1) 
Einzel: H. Urbasik (2), B. Estrin (3), H. Kenner (0), H. Scheffel (0)



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 14.10.2021 (23:38) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


